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 BETREFF Persönliche Schutzausrüstung THW-Jugend 6- bis 10-Jährige 
hier: Handschuhe und Schuhe 
 

Für die THW-spezifische Ausbildung der Angehörigen der THW-Jugend wird seitens des THW 

Persönliche Schutzausrüstung (PSA) u. a. Handschuhe und Sicherheitsschuhe gestellt.  

• Ab der Schuhgröße 35 stehen dienstlich gelieferte Schuhe; Jugend (SN 8430T11100) 

zur Verfügung, die dann zu nutzen sind. 

• Ab der Handschuhgröße 4 stehen dienstlich gelieferte Handschuhe, Schutz-; Leder mit 

Stulpe (SN 8415T22787) zur Verfügung, die dann zu nutzen sind. 

 

I. Schuhe 

Sofern für 6- bis 10-Jährige die Schuhe mit der SN 8430T11100 größentechnisch noch nicht 

verwendet werden können, sind ersatzweise feste, geschlossene Schuhe zu Nutzen. Es sollen 

Schuhe mit den folgenden Anforderungen genutzt werden:  

• Feste, geschlossen, knöchelhohe Ausführung, 

• aus Leder bzw. robustem Textilmaterial, atmungsaktiv, 

• wasserdicht/-abweisend,  

• entsprechend grober, rutschhemmender Sohle,  

• Typ ähnlich höherwertige Wanderschuhe.  

Es ist zu beachten, dass diese Schuhe keine dezidierte Schutzwirkung aufweisen, insbesondere 

• kein Durchtrittsschutz und  

• keine Zehenschutzkappe  

Auszuführende Tätigkeiten die einen Sicherheitsschuh bedürfen sind somit untersagt. 

 

II. Handschuhe 

Sofern für 6- bis 10-Jährige die Handschuhe mit der SN 8415T22787 größentechnisch noch 

nicht verwendet werden können, sollen ersatzweise Handschuhe mit den folgenden Anforde-

rungen genutzt werden:  

• soweit möglich nach Norm DIN EN 388 (Klasse: 2.2.2.2) mindestens jedoch nach DIN 

EN ISO 21420,  

• Textiles Trägermaterial, gummierte Innenhand,  

• Atmungsaktiv,  

• Gute Taktilität, 

• Typ ähnlich höherwertige Kinder-/Arbeits-/Gartenhandschuh. 

Es ist zu beachten, dass diese Handschuhe eine geringere Schutzwirkung aufweisen, insbeson-

dere: 
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• Geringer Schnittschutz und  

• Geringer Durchstichschutz.  

Auszuführende Tätigkeiten die einen Handschuh mit höheren Sicherheitsanforderungen be-

dürfen sind somit untersagt. 

 

III. Tätigkeiten und Ausbildung 

Dem Umstand, dass Handschuhe und/oder Schuhe mit geringerer/keine Schutzwirkung bei 

der Ausbildung der THW-Jugend im Alter von 6 – 10 Jahren in den Ortsverbänden genutzt 

werden, ist bei der Auswahl der Ausbildungsthemen bzw. den auszuführenden Tätigkeiten 

entsprechend Sorge zu tragen. Tätigkeiten, bei welchen mit Gefahren zu rechnen ist, gegen 

welche die genannten Schuhe und Handschuhe nicht schützen, sind somit untersagt.  

 

Die genannten Artikel können aus Titeln gem. Buchungsplan gezahlt werden. Entsprechend 

den o. g. Anforderungen können private Handschuhe und Schuhe genutzt werden. Bei Beschä-

digung/Zerstörung im Dienst greift §8 der THW-Entschädigungsrichtline.  
 
Im Auftrag 
 
 
 
Hünnemeyer-Weber 
 


